
„Volle Fahrt voraus!“

Das Vorlesebuch von über 40 Autorinnen und Autoren, das vielfältig und bunt einlädt 
zum Genießen und Entdecken, fiel mir ein, als ich über das nachdachte, worüber unser
Freundeskreis Mewasseret Zion Sankt Augustin berichten kann.

Mit dem rauschenden Fest nachträglich zum Silbernen Jubiläum des Freundeskreises 
und zum 20. Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen Sankt Augustin und 
Mewasseret Zion am 9. Juni 2022 wollten wir die Corona-Pause hinter uns lassen. Und 
tatsächlich gab es vieles zum Genießen und Entdecken, wie es das Bild der Künstlerin 
Merle Stanko veranschaulicht. Schlaglichtartig haben nämlich alle Akteure und Akteurinnen 
ihre Erlebnisse Revue passieren lassen - eine ansehnliche Gemeinschaftsarbeit!
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In der 2. Jahreshälfte 2022 haben wir mit Unterstützung des Studiokinos Sankt Augustin 
zwei Filme gezeigt zu deutsch-israelischen bzw. israelisch-palästinensischen Themen.

Und dann kam die Jahreshauptversammlung am 25. November 2022. Den Abschluss 
bildete eine Demonstration des Ablaufs eines Sederabends - durch Roman Kovar und 
Marie-Louise Jung aus Hennef.

Für das Jahr 2023 haben wir uns so einiges vorgenommen:

1) Am 6. März und am 3. April gibt es wieder Filmvorführungen in Zusammenarbeit 
mit dem Studiokino in der Bonner Straße in Sankt Augustin.

2) Für den Mai ist eine Führung zum Thema „Jüdisches Bonn“ geplant.



3) Schließlich ist wieder eine Reise nach Israel vorgesehen: vom 23. Oktober bis zum 
2. November. Tel Aviv, See Genezareth, Jordantal, Totes Meer, Masada, Jerusalem, 
Mewasseret Zion, Abu Gosh - das sind stichwortartig einige der Stationen. Wer Lust 
hat, melde sich gern bei mir.

4) Im Rhein-Sieg-Gymnasium (RSG) werden Austauschbegegnungen von Schüler­
gruppen vorbereitet. Außerdem können sich die Jugendlichen des RSG bei Verena 
Bergfeld zum Ivrit-Unterricht anmelden.

5) Auch für die Fritz-Bauer-Gesamtschule ist es Ziel, den Austausch mit der Junior 
Highschool in Mewasseret Zion, der wegen Corona unterbrochen wurde, wieder aufzu­
nehmen. Außerdem werden im Rahmen der Partnerschaftsaktivitäten mit Yad Vashem 
Projekttage durchgeführt, um den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu 
geben, in der Auseinandersetzung mit der Vergangenheit für die Zukunft zu lernen - im 
Sinne einer Erziehung zur Demokratisierung und Zivilcourage, Dazu zählt auch eine 
besondere Aktion am Holocaustgedenktag, dem 27. Januar. Diesmal ging es in einem 
Leistungskurs um das Massaker im Juni 1941 in Bialystok. Gedenkstellen erinnern alle 
Schülerinnen und Schüler daran, dass aus der Vergangenheit Lehren für zukünftiges 
Verhalten gezogen werden können.

6) Darüberhinaus gibt es rege WhatsApp- und Mail-Kontakte zwischen Sankt Augustin 
und Mewasseret Zion.

Fazit aus der Sicht des Freundeskreises: Gemeinsam sind wir stark - vielfältig und 
bunt! Die Mitglieder des Vorstandes sind hochmotiviert und mit Elan dabei. Und die 
anderen Mitglieder liefern zusätzliche Ideen und unterstützen den Vorstand nach Kräften! 
Das gilt auch für die Stadt Sankt Augustin. DANKE!

Anke Bieters 
Vorsitzende


